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Pressemitteilung der KULT-Jugend

Erste überparteiliche Jugendorganisation gegründet
Piraten, KAL und Die Partei bauen Zusammenarbeit aus

Junge Menschen aus dem Umfeld der Kult-Fraktion gründeten am ver-

gangenen Sonntag den neuen Verein KULT-Jugend. Dies ist das erste

Mal, dass unterschiedliche politische Gruppierungen in dieser Weise ihre

Jugendarbeit gemeinsam organisieren. In der fünfköpfigen Kult-Fraktion

im Karlsruher Gemeinderat haben sich die Piratenpartei, die Karlsruher

Liste (KAL) und Die Partei  zusammengeschlossen. Mit der neuen Ju-

gendorganisation weiten sie nun ihre Zusammenarbeit erheblich über den

Gemeinderat hinaus aus.

Die Gründungsversammlung im Anne-Frank-Haus wählte den 25-jäh-

rigen angehenden Erzieher  Tobias  Becker  zum Vorsitzenden.  Weitere

Vorstandsmitglieder  sind  die   Informatikstudentin  Cathy Hu (18)  und

Stadtrat Erik Wohlfeil (24) als Kassenführer. Auch Stadtrat Max Braun

(21) ist Gründungsmitglied.

"Politikverdrossenheit  und  die  vorherrschende  Meinung,  dass  sich

nichts ändern lässt, hängen uns zum Hals heraus" so Tobias Becker. "Die

etablierten Parteien finden keine wirksamen Antworten auf das Problem.

Wir sind überzeugt, dass wir unsere Jugend dazu befähigen müssen, am

gesellschaftlichen Geschehen aktiv teilzunehmen und Einfluss auszuü-

ben."  Cathy Hu,  zweite  Vorsitzende  der  KULT-Jugend ergänzt:  "Wir

wollen Probleme lösen, statt gegen Minderheiten Ängste und Hass zu sä-

hen."
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Hierfür  sammelte  die  Gründungsversammlung  Ideen.  Die  KULT-

Jugend will Podiumsdiskussionen und Workshops zu Demokratie, Mei-

nungsfreiheit  und Diskriminierung von Minderheiten  durchführen und

Rhetorikseminare anbieten. Ebenfalls ist angedacht, kommunale Einrich-

tungen zu besichtigen. Mittelfristig möchte die KULT-Jugend auch eine

Führung durch das EU-Parlament und die Besichtigung eines Konzentra-

tionslagers anbieten.

Mitglied der KULT-Jugend darf jeder werden, der sich in den basis-

demokratischen Verein einbringen möchte  und der  Satzung zustimmt.

Die Parteizugehörigkeit spielt dabei keine Rolle.

Kult-Fraktionsvorsitzender  Lüppo  Cramer  ist  überzeugt,  dass  die

KULT-Jugend auch die Kommunalpolitik  bereichern wird: "Ich erlebe

das ja schon alltäglich bei der Zusammenarbeit mit Erik und Max, die

manches aus einer ganz anderen Perspektive sehen als ich. Die KULT-

Jugend wird sicher die Stadtpolitik beleben. Die Verwaltung und der Ge-

meinderat werden sich verstärkt Kritik stellen müssen, die bisher nicht

zu ihnen durchgedrungen ist."

Das nächste Treffen für alle Interessierten findet Sonntag, den 18. Ok-

tober, ab 17:30 Uhr statt. Dann trifft sich die KULT-Jugend mit Stadträ-

ten der Kult-Fraktion in der Fraktionsgeschäftsstelle, Hebelstr. 13.

Kontakt:

E-Mail: vorstand@kult-jugend.de

Webseite: www.facebook.com/JugendKA

Webseite (in Vorbereitung): www.kult-jugend.de

Bildmotiv-Beschreibung: Der Vorstand der KULT-Jugend (v.l.n.r.): Erik

Wohlfeil, Vorsitzender Tobias Becker und Cathy Hu.

Foto: KULT-Jugend

Weitere Fragen an den Vorstand: vorstand@kult-jugend.de.
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